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Oeffentliche Sitzung der Sindiverordneten zu Halle
Montag 19 Dez nachmittags 4 Uhr

Vorſtandstiſche Vorſitzender Geh Neg Nat Profeſſorm S enberger ſtellvertr Vorſitzender Kommerzienrat
Sieckner die Schriſtführer Gygas und Hildebrandt

Die Petition der hieſigen Gaſtwirtevereine wegen Einführung
der Bedürfnisfrage für Gaſt und Schankwirtſchaften wird der
Pelitiouskommiſſion überwiesen ß

Der Vorſihende gibt bekannt daß die nächſte Sitzung am
9 Jannar ſtatlfinden ſoll
Die Verſammlung tritt abermals in die Beratung der

Kanalbenutzun gsgebül r elin dle in voriger Sitzung
abgebrochen wurde da ein Antrag Thiere le Auuabme fand der

zunächſt beſſere Unterlagen forderte namentlich Angaben aus
anderen Städten wo derartige Kanalſteuern exiſtiere Den

Stadtverordneten liegt eine Tabelle vor welche die geforderten
Uuterlagen darſtellen ſoll Auf der Tabelle ſind 14 Städte auf
geſührt in denen Arken von Kanalbenußun Saebühren
exiſtieren Von deu 14 Orten legen 12 nämlich die Städte

Berlin Vonu Bieslau Caſſel Cbarlottenburg Crefeld Erfurt
Eſſen Görlitz Königsberg Osnabrück Potsdam die Abgabe auf
den Grundbeſitzer zu dem in rinigen Fällen der Gewerbe
treibende tritt Nur zwei Orte Hangau und Brieg i Schleſien

ziehen den Mieter heran Hanan 29,846 Einwohuer läßt aber
Wohnungen unter 200 M Mietwert fret Brieg 24,114 Einw
erhebt Zuſchläge wenn das Quantum der Abwäſſer eine gewiſſe
Höhe überſteigt Es findet ſich keine Stadt unter den 14 die in
gleicher Weiſe wie es in Halle projektiert iſt gleichmäßig und
ohne Progreſſion uoch oben alle Wohnungen von der gering
wertigſten angefaugen beranziebt

Es entſpinut ſich zunächſt eine Geſchäſtsordnungsdebatte
Stadtv Thie le ſogt ſchon nach s 26 der Geſchäftsordnung

könne man heute nicht über die Matexie verhandeln Der S 26
beſtimmt Statuten und Orxis Regulativ Entwürfe müßten den
Stadtverordneten 8 Tage vor der Sitzung zugehen Das vor
gelegte Blatt iſt erſt geſtern alſo am Sonutag in die Hände
der Stadtverordneten gelegt Dann aber erheben ſich auch ſchwer
wiegende Bedeuken in materieller Bedingung Was als Unter
lagen dienen ſoll iſt nichts wie eine Abſchrift der Augaben die
ſchon vor I Jahren verwandt würden Jn dem Autrage der
vorigen Sitzung lag das Verlangen zu wiſſen Wie bvoch ſtellt
ſich der Steuerbetrag anderswo wie hoch beziſſern ſich die
Kommungl und Realiſteunern wieviel hat der Kanalban den Städten
gekoſtet Dies alles iſt nicht geſagt in dieſen ſogenannten Unter
lagen die Bedingungen des Antrages ſind alſo nicht erfüllt eine
Weiterberatung heute unzuiäſſig Jch beantrage Vertagung

Bürgermeiſter v Holly hält dieſe Auslegung des S 26 für
ungewöhnlich die Unterlagen gehören doch nicht zum Entwurf
Redner erkennt auch die materiellen Einwände nicht an da
davon nichts im Antrage geſagt ſei Das Verlangen des An
trages ſei erfüllt

Stadtv Schm ldt iſt ebenfolls der Anſicht die vom Magiſtrats
tiſch ausgeſprochen wird Jm Antrag Thiele ſei nichts von den
heutigen Ausführungen enthalten geweſen

Stv Giteſe iſt erſtaunt über die Meinung des Stv Schmidt
hält die Unterlagen für abſolut ungenügend und keineswegs dem
Sinne des Antrages angepaßt Wenn man die Vorlage g ründ
lich behandeln will müſſen wir mindeſtens in der Begründung
hören welche Auslagen andere Städte mit ihrem Kangalbau
gehabt haben Jn Wirklichkeit haben wir alle gar
keine Ahnung wir wiſſen nicht wie ſich die Prozentſätze
ſtellen die Sache iſt nicht geklärt Wir haben ſeit Jahr und
Tag keine ſo wichtige Vorlage gehabt und die ſoll nun übers
Knle gebrochen werden

Stv Krüger kann gar nicht begreifen wie Stv Schmidt
dem Magiſtrat beiftimmen kann da es ganz klar war was der
Antrag Thiele bezwrckte

Stv Schmidt hält die weltergehenden Forderungen die
heute auftauchen für eine Verſchleppungspolitik

Stv Thiele beſtreitet das Jhm lege gar nichts an einer
Verſchleppung wohl aber einer Verhind erung der Vorlage,

Nach weiteren Bemerkungen des Stv Gieſe und des Vor
ſitzenden wird über den Antrag Thiele zur Vertagnug ab
geſtimmt Der Antrag findet jedoch nur einel
Minderheit Es wird deshalb in die Beratung eingetreten

Stv Heiſer ats Referent wiederholt zum großen Teile
ſeine Begründung aus voriger Sitzung

Stv Krüger ſpricht gegen die Vorlage Geradezu phänomenal
iſt es wenn in der Begründung zu dem heute erſt ausgegebeuen
Haushaltsplan für das Jahr 1905 ſich die Bemerkung findet es
ſtehe ein Ausfall von 90,000 Mark bevor dieſer ſollte durch die
Kanalſteuer gedeckt werden Der Reduer warnt die Siadt
verordneten vor dem Hereinfall den ſie mit der Jmmobilien
Umſatzſteuer erkebt hätten Damals ſei auch ein Zweck angegeben
worden die ſtädtiſche Straßenreinigung die nicht eingeführt
wurde Stv Krüger charakteriſiert die Steuer als eiue Miet
ſteuer zu gunſten der reichen Leute auf Koſten der armen und
ärmſten Schichten die keineswegs der Allgemeinheit und der
Stadt nützen kann

Stadtv Schmidt betont nachdem die Stadtverordneten
ſeinerzeit die Kanalbenutzungsgebühr im Prinzip beſchloſſen
müßten ſie heute auseſſen was ſie ſich damals eingebrockt Er
habe vergeblich gewarnt vor der Jdee einer ſolchen Stener
Heute müſſe man ſich mit der Vorlage nach Möglichkeit abfinden
Der Redner ſtellt folgende Abänderungsanträge zu dem dereits
veröffentlichten Text der Vorlage

Das zu bildende Kanalkonto iſt ein beſonderer Teil des
lädtiſchen Haushaltsplaues der alljährlich von den beiden
ſtädtiſchen Behörden feſtgeſtellt und bewilligt wird

Die Erträge der Kanalbenutzungsgebühr dürfen nur zur
Deckung der Bedürfniſſe des Kanglkontos verwendet werden
etwaige Ueberſchüſſe eines Jahres ſind analog den Ueber
ſchüſſen des Kämmerei und Hanshaltungsplanes in den
Hausbaltungsplan des Kanalkontos wieder einzuſtellen

Die im Paragraphen 2 unter Nr 1 augeführte Benutzungs
gebühr wird erſt erhoben wenn der große Sammelkanal nebſt
Reinigungsanlage fertiggeſtellt und in Benutzung genommen
iſt In Paragraph 8 Abſatz 5 wo von der Erhöhung des
Gebührenſatzes die Rede iſt ſoll der Zuſatz hinzutreten Dieſer
Satz darf jedoch den Betrag von 2 Proz nicht überſteigen

Sollten durch die Gebühren nach Paragraph 3 Abſatz A
und B die Koſten der Kanaliſation nicht gedeckt werden fo ſinddie überſchießenden Mittel durch üederſhüſſe des Geſamt

baushaltsplaues aufzubringen
Bürgermeiſter von Holly wendet gegen den Slv

ein die 90,000 M ſelen als Deſizit vorhanden und die
Deckung durch die Kanalgebühr nur eventnelt in Ausſicht
genommen ſonſt müſſe die Erhöhung der Zuſchläge zur Ein
kommenſteier und Realſtener eintreten Den Anträgen Schmidt
Limmt der Redner im großen und ganzen zu nur kann er die
Feſtlegung von 2 Proz nicht für richtig ſinden

Sliv Lembſer ſpricht für die Vorlage
Stv Thiele Wenn das Kolleginm deſſen Mehrheit ja aus
gusbeſitzern beſieht dieZe
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I bedenken daß Sie gach dieſer Vorl

kleinen Wohnunger

Vorlage annimmt ſo handelt dieſe k
ehrbelt auch kurzſichtig im eigenſten Jntereſſe Sie müſſen
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ſondern anch ais Mieter Steuer hlenu Die

die Arbelter werden aber inden benachbarten ländlichen Orten d en wenn
laſtet werden Was ferner gegen die Steiter eingewendet werden
muß iſt der Umſtand daß ſie eineſWeietsſteuer iſt und keine Ve
laſtung für die Grundſtücksbeſitzer iſt denn dieſe ſchieben doch ihre
eigenen Laſten auf die Mieter ab Von den 14 Städten die
der Magiſtrat anführt legen 12 die Sleuer auf die Grundſtücke
nur die kleinen Orte Brieg und Hanan ziehen auch die
Mieter heran Hanan läßt dabei die Wohnungen bis zu 200 M
frei Brleg gibt ebenfalls Erleichterungen für kleinere Wohnungen
Keine Stadt in Deutſchland aber hat es gewagt in einer ſo
ſozial brut alen Weiſe vorzugehen wie es jetzt hier geſchehen
ſoll Der Redner charokterifiert dann die Vorlage im einzelnen
als eine die nur den Armen ulcht aber den Zahlungsfäbigen
belaſtet und die in ſozialer Beziehung eine Brutalität darſielle
vor der man rot werden müſſe Das Expoſé das der Magiſtrat
früher über die Vorlage herausgegeben ſei von ganz anderen
Geſichtspunkten andgegangen Aber beute komme man mit
etwas ganz anderem ledfalich die kurz ſichtigſten Jnter
per der Grundſtücksbeſitzer ſollen berückſichtigt
werden

Hier unterbricht der Vorſiende den Redner und ruft ihn
zur Ordnnng da es unzuläſſig ſei dem Magiſtrat und der
Kommiſſion unkerzulegen ſie hätten lediglich die Jntereſſen der
Grundbeſitzer berückſichtigt

Der Nedner fährt fort und ſagt ſeine Freunde ſeien zunächſt
für die Beſeitigung der Kanalſteuer und die Uebernahme der
Laſten auf die allgemeinen Stenern Da ſie aber genan
wüßten daß die Mehrhelt ſich darauf nicht einlaſſen werde ſo
ſolle man die Gebühren wie in anderen Städten auf die
Grundſtücke legen Das ſei praktiſcher und angemeſſener Die
Heranziehung der Geſchäftsräume in gleichein Maßſtabe
wie die Wohnungen iſt äußerſt ungerecht

Es wird nunmehr ein Schlußantrag für die Generaldiskuſſion
angenommen und in die Speztialdiskuſſiongingetreteu

Jn der Spezialdiskuſſion wiederholen ſich üm weſentlichen die
ſchon entwickelten Gefichtspunkte Es werden eine Menge Ab
änderungsanträge geſtellt von denen aber außer einem Antrag
Neſſe der Erleichterungen für Läden bringt nur mehrere
angenonmen werden die redaktionelle Aenderungen bringen

Damit werden die Paragrapfen 1 und 2 des Entwurfs an
genommen Sie lauten unnmehr

s 1 Neben den bisherigen zur Zeit durch Ortsſtaint vom
20 November 1888 1 Jult 1898 feſtgeſetzten einmaligen Ge
bühren für den Anſchluß der Hausleitungen an die ſtädtiſchen
Straßenkanäle werden für die Bemitzung der letzteren durch
mittelbare oder unmittelbare Zuleitung von wirtſchaftlichen
oder gewerblichen Abwäſſern fortlaufende Gebühren nach
Maßgabe der folgenden Veſtimmungen erhoben

s 2 Die Veuuntzungsgebühr wird erhoben für die Zu
führung von

1 Fäkalten die mittels eines geſtrichen auf Antvag
Neſſe die Worte polizeilich genehmigten Spülfyſtems in
den Kanal geleitet werden

2 Haus Wirtſchafts oder aus dem Gewerbebetrieb her
rührenden geſtrichen auf Antrag Thiele die Worte
beztehnugsweiſe durch ſolchen bedingten Wäſſern die

dem Kanal ulttels ein er unterirdiſchen Entwäſſerungsanlage
zufließen

Gebührenpflichtig iſt in dem Falle zu 1 der Grundſtücks
eigentümer in dem Falle 2 a wenn und inſoweit der Eigen

atgen Entgelt oder als Dienſt

Zukunft nach

tümer einem Dritten
entſchädigung Räume überlaſſen hat die mittels eines Abfluß
rohres an die Entwäſferungsaulage des Grundſtücks an
geſchloſſen ſind ſei es direkt von jenen Räumen oder von
einem in demſelben Geſchoß umgeändert aus Stockwerk
nach Antrag Gieſe belegenen und ſeinen Bewohnern zur
Benutzung freigegebenen Orte aus

der die Entwäſſermngsaulage benutzende Dritte v in allen
anderen Füllen namentlich wenn und inſoweit der Eigen
tümer angeſchloſſene Ränme ſelbſt benutzt oder wenn für die
an Dritte überlaſſenen Räume die Möglichkeit der Ent
wäſſerung nicht wie vorgedacht in den einzelnen Geſchoſſen
ſtatt Stockwerken ſondern unr durch eine gemeinſchaſtliche

Abflußeinrichtung geſchaffen iſt der Eigentümer
Jn den Fällen zu 1 und 2 iſt bei Ueberlaffung des geſamten

Grundſtücks an einen Mieter oder Nießbraucher dieſer ſtatt
des Eigentümers gebühreupflichtig

Unerbeblich für die Gebührenpflicht iſt es ob der Eigen
tümer oder der nutzungsberechtigte Dritte Befreiung von der
Grundſteuer nach S 24 des Kommnuaglabgabengeſetzes genießt
Dagegen bleiben Ortsarme und bei elwaiger Haftung der
Eigentümer Abſ 2 unter dieſe für die den Ortsarmen
überlaſſenen Räume gebührenfrei

Zuſatz nach Antrag Neſſe Für Läden gelten die
e Hofe befindlichen Eutwäſſerungsgelegenheiten als Zu
ehör
Die Sitzung ſchließt um ,9 Uhr

Gerichtsverhandlungen
Der Mordprozefz Berger

Hg Berlin 18 Dez
Siebenter Verhandlungstag

Von Tag zu Tag wächſt der Andrang zu den Verhandlungen
des ſenſationellen Mordprozeſſes Während draußen auf dem
Platz in Allmoabit vor dem Eingangsportal ſchon früh norgens
Gruppen recht fragwürdiger Geſtalten denen man es anſiebt
daß ſie den Kreiſen angehören in denen man die Verteidigungs
koſten geſammelt hat Poſten gefaßt haben drängen ſich im
Zubörerranm Herren und Damen der erſten Berliner Geſellſchaſts
kreiſe Man ſieht hier hobe Beamte bekannte Schriftſteller
Dramatiker Theaterdirektoren wie Richard Alexander Adolf
Ernſt u Schauſpieler uſw Auch die für die Anwälte und
Richter reſervierten Logen ſind von dieſen und ihren Gattinnen
dicht beſetzt

Der Angeklagte ſitzt zuſammengeſunken und völlig erſchöpft auf

Nachdr verb

AbendAusgabe be J Beiblatt zu Nr 596 der SaaleZeitung

e i u8beſierZur ieter der ſ Bint

ſie zu ſehr be D

der Anklagebank in den Pauſen brütet er dumpf vor ſich hin
Er verſchinäht meiſtens Speiſe und Trank Leben erwacht in
ihm nur ſobald eine wichtige Zeugenausſage gemacht wird dann
lehnt er ſich weit über die Rampe der Anklagebank damit ihm
kein Wort entgeht Jm allgemeinen läßt er apathiſch die Reihe
der Zeugen an ſich vorüberziehen haßerfüllt funkeln aber ſeine
Augen wenn die Liebetruth häufig unaufgefordert vortritt um
etwas für ihn Ungünſtiges hervorzuſchleudern

Nach Eröffnung der heutigen Sitzung beantragt der Verteidiger
die Ladung eines zweiten Sachverſtändigen für die Blut
unterſuchung Er hält die Unterſuchung des an dem Korb vor
gefundenen VBlutes durch den Aſſiſtenten des Prof Straßmonn
Dr Schulz für nicht ausreichend well ihm von Prof Waſſev
mann vom Kochſchen Jnſtitut mitgeteilt ſei daß für die
biologiſche Blutſerumforſchung nur drei Jnſtitute in Frage
ämen das Hygieniſche Jnſtitut in Greifswald das Kochſche
Jnſtitnt in Verkin und das Jnſtitut ſür experimentelle Therapie

vele Dieustag 20 Dezember 1901

vWx mvxä

in Fraykfurt g M Nun ſel zwar das vorbanden gew
da es ſich hier aber um ein Kapita

alte er es für nötig daß die Methode des
ft werde Er w die Ladung desrſcherz Dr Engel Berlin Dr Schul

die an ausg d z dutunterſn a on Prof Stramann geleitete Jnſtitut für Staats nelkunde an der Berliner
Univerſität bei 77 er angeſtellt ſek in Frage käme a 8
Gericht beſchließt Dr Engel und Prof Waſſer
mann zu laden

Es wird darauf in der ten un fortgefahrenHanusverwalker öbius verwaltet das Haus derte 139
ſeit 1902 Er kenne nicht alle Bewohner des Hauſes er könue
ſich auch uſcht um jeden einzelnen Mieter kümmern denn er
habe 106 Mietsparteien im Hauſe Vorſ Es wirdbehauptet d der Verkehr im Hauſe ſo rege iſt daß es un
bedingt aufgefallen ſein würde wenn jemand ein größeres
Paket ans dem Hauſe hinausgetragen hätte Zeuge Möbius
O ſo lebhaft iſt der Verkehr denn doch nicht Ein Jahr vorher
iſt ſogar ein ganzes Spind aus dem T getragen worden
ohne daß es gemerkt worden iſt Tiſchler Bollert hat

nut ſchon verbtan
verbrechen handle
Dr chulz nachgep
bekannten Blutſo
macht daraufJnſlituten für

Berger einen Tag vor dem Morde mit elnem kleinen etwa
elffährigen Mädchen an der Ecke der Bernauer und Ackerſtraße
ſtehen ſehen Ob es das ermordete Kind war könne er nach
der ihm vorgelegten Photographie nicht beurteilen

Zeuge Kriminalſchutz mann Siegel iſt am 11 Junt
abends gegen 11 Uhr in der Liebetruthſchen J geweſen
Die L öffnete und ſtellte Berger als ihren Bräutigam vor
Bei dieſer Gelegenheit hätte man auch über die Mordſache geſprochen und die Liebetruth ſprach ſofort von dem Ve achte
gegen Leuz Berger habe an die Tür angelehnt geſtanden und
ſchweigend zugehört ſchließlich aber eingeworfen Laß das
doch das gibt nur Feindſchaft im Hauſe

Kriminalſchutzuann Ball bekundet daß am Sonntag in der
Wohnung der Liebetruth ſowie in der früheren Wohnung deß
Berger in der Bergſtraße die erſten polizeilichen Recherchen in der
Mordſache angeſtellt wurden Jm Küchenſpind der Liebetruth
wurde ein großes langes Küchenmeſſer gefunden Jn der Ber
ſtraße hatte Berger zwei Anzüge und Wäſche Bei der Wäf
fand ſich Bindfaden der genau ſo wie der Bindfaden ausſah
mit dem die Leichenteile verſchnürt waren

Es werden noch mehrere Kriminalbeamte vernommen die den
Angeklagten anſcheinend belaſten

Nach einer kurzen Pauſe werden andere Zeugen vernommen
die im Laufe des 9 und 10 Juni an der Liebetruthſchen Woh
nung in der Zeit wo Berger zu Hauſe geweſen ſein will an
geklopft haben ohne daß geöffnet wurde

Ein Handelsmann Streichhahn gibt an mit Berger am
9 gen abends in einem Reſtaurant zuſammengeſeſſen zu
haben

Darauf wird nochmals die Liebetruth vorgerxufen Es
wurde bekanntlich bei den Leichenteillen ein großer brauner

Packbogen gefunden Die Liebetruthb bekundet ſie wiſſe daß
der Boden des großen Korbes ebenſo das Spind mit Packpapier
aunsgelegt waren

Zeuge Wannowski Bel den Leichentellen wurden auch
Stücke der Morgenpoſt gefunden Die Lievetruth hielt das
Blatt Jch habe mit Hilfe der Redaktion feſtgeſtellt zu welchen
Nummern die einzelnen Stücke gehörten und dann gekunden
daß gerade dieſe Rummern in der Liebetruthſchen Wohnung
nichtemehr vorhanden waren Der Zenge gibt dann an daß er
dem Angeklagten auch eine rechtliche Bebehrung gegeben hätte

Die Zeugenvernehmungen ſind damit erledigt Morgen ſollen
die Gutachten erfolgen Mittwoch iſt eine Pauſe und am
Donmmerstag iſt das Urteil zu erwarten

Leipzig 19 Dez Wegen Betruges und Unter
ſchlagung iſt am 6 Mai vom Landgerichte Halle a S der
Kaufmann Eduard Hollerung unter Einrechuung einer anderen
Strafe zu 8 Jahren Zuchthaus und Nebenſtrafen verurteilt
worden Seine Reviſion wurde heute vom Reichsgericht
verworfen

K Das Kriegsgericht der 38 Diviſion in Erfurt beſchäfs
tigte ſich am Montag mit einem eigenarkigen zum Glück ſelten
vorkommenden Falle der Selbſtverſtümmelung Der
Musketier Emil Klein aus Niederwelſchdorf im Elſaß bei der
8 Kompagnie des 3 Thüring Juf Reg Nr 71 in Erfurt ging
eines Morgens in die Anlagen des Cyrioxburgberges bie b
ſich mit einem Beil die linke große Zehe ab nahm
ſie mit in die Kaferne und behauptete es ſei dies aus Verſehen
geſchehen Jm Lazarett jedoch legte er nach eingehenden Kreuz
verhör ein Geſtäudnis dahin ab daß er die Verſtümnmelung
ſelbſt vorgenommen habe um ſich der Verpflichtung welter zu
dienen zu entziehen Anfaugs habe er beabſichtigt ſich ganz
dem Militärſtande zu widmen da er aber ſah wie die
alten Leute mit den Rekruten umſpringen ſei

er das Soldatenleben überdrüſſig gewefen Der Gerichtshof
erkannte auf 5 Monate Gefängnis

Der Student Freiherr von Watter der ſeine Ge
liebte und ihr Kind in einem Hotel zu Nürnberg er
ſchoſſen und ſich ſelbſt ſo ſchwer verletzt hatte daß er ſein
Angenlicht verlor ift nach mehrmonaklicher Unterfunchuugsh aft entlaſſen worden da die Sachverſtändigen die Tat

als im Zuſtande der Unzurechnungsfähi
feſtgeſtellt haben Freiherr v Watter iſt nach
Eltern zurückgekehrt

Ein Prozeß der inſofern die Oeſfentlichkeit intereſſiert als
es ſich um das im Elberfelder Rathauſe hängende Bild
der Kaiſerin handelt ſchwebt zurzeit am Eiberfelder Land
gericht Das Bild wurde gelegentlich des Beſuches des Kaiſer
pagres in Elberfeld im Jahre 1900 von dem Sladiveroidueten
Frhrn Auguſt von der Heydt der Stadt Elberfeld zum Geſchenk
gemacht Der Geſchenkgeber hatte ſich vor der Stiftung ſchriſt
lich verpflichtet dem Schöpfer des Bildes dem Maler Kerne
kamp in Elberfeld außer dem auf 1000 M vereinbarten Kauf
preiſe noch eine weitere Vergütung von 1500 M zu zahlen
falls das Bild von Antoritäten erſten Ranges für vollendet und
der Aufhängung im Rathauſe würdig erachtet würde Nachdem
Profeſſor Janſen Düſſeldorf ſich in bejahendem Sinne geäußert
und der Oberbürgermeiſter Funck davon den Frhrn von der
Heydt in Kenntnis geſetzt hatte ermächtigte letzterer den Ober
bürgermeiſter die Stiftung des Bildes den Stadtverordneten
mitzuteilen Dieſe uahmen es danach für die Stadt dankend an
Das Bild hing ſchon bei der Anweſenheit des Kaiferpaares in
Eiberfeld im Rathausſaal und hängt dort auch jetzt noch Beim
Stifter hatte ſich aber nachträglich die Meinung gebildet daß
Bild ſei nicht den Bedingungen entſprechend ausgefallen alſo
des neuen Rathanſes nicht würdig er zahlte deshalb die 1500 M
nicht und ließ ſich von Kernekamp verklagen Das Gericht hat
nun drei namhafte Düfſeldorfer Künſtler als Sachverftändi
berufen um die Qualltät des Bildes zu prüfen Auf den Au
gang des Prozeſſes und anf die elwaige Fte lung dw der
glücklichen Geſchenknehmerin falls das Bild ihrer nicht für
würdig erachtet werden follte darf man geſpannt ſein Jm

gtleit begangen
Berlin zu ſeinen

Wer bequem ſeine Spiel waren kaufen will wer auufinmerlisam bedient ſein will kanfe ſeine
Wielwaren bei S H Schönbach Riesen Bazar Schmeerstr LRatskellergebände



thanſe hängen u a auch die von Kernekamp anh Brän der käberen Oberbürgermeiſter v Carnap
iſſche und Jaeger Wegen der vorzüglichen Ausführung des

ſetzteren Bildes wurde Kernekamp vor vier Jahren vom Kaiſer
perſönlich ausgezeichnet

c

Provinzialnachrichten
Frfurt 19 Dez Zu einer heftigen Kontroverſekam r der jüngſten Stadtverordnetenſitzung zwiſchen dem

Magiſtrat und den Stadtverordneten bei der Beſprechung eines
vom Magiſtrat ausgearbeiteten und vorgelegten Projekts zu
einem Denkmal für den ehemaligen Oberbürger
meiſter Breslau Nach dieſem Entwurf ſoll das Denkmal
für das der Magiſtrat 9500 M einzuſetzen gedachte in einer
Bank beſtehen binter der das in Edelbronze ausgeführte Relief
bild Breslaus und einige Jnſignien zweckmäßig anzubringen
wären Dieſes Proſekt begegnete jedoch wegen ſeiner Schlicht
heit dem ſtärkſten Widerſpruch der Verſammlung Als nun gar
ein Stadiverordneter den Magiſtratsentwurf als traurig be
ſchämend für die Stadt komiſch uſw bezeichnete als eine
chlechte Arbeit mit der ein großer Mann nicht zu ehren ſei

mußte Oberbürgermeiſter Dr Schmidt wohl oder übel in die
für die Stadtverwaltung recht fatale Siluation eingreifen Er
jonnte ſeſne Abwehr jedoch bloß gegen die von dem betreffenden
Stadtverordneten gewählte Form richten und bedauern daß
man mit derartig geringſchätzenden jeder beſſeren Form baren
Redensarten das Werk eines Magiſtratsmitgliedes berabſetze
das in der Verſammlung anweſend ſei Dazu geböre
ein außerordentliches Maß von Unhöflichkelt und Rückſichtsloſig
keit Der Magiſtratsentwurf wurde ſchließlich mit großer
Dehrheit abgelehnt und die ganze Angelegenheit zur Aus
arbeitung eines ſtilvollen würdigen Projektes deſſen Aus
führnngskoſten beliebig höher ſein dürfen an eine gemiſchte
Kommiſſion gegeben

Weißenfels 19 Dez Gefangenentransporte
Seſt einiger Zeit verkehren auf der Strecke Halle Eiſenach ſog
Gefangenenwagen Sie ſind den hier morgens 5 Uhr 832 Min
und nachmittags 2 Uhr eintreffenden Zügen beigegeben und
durch ihre Bauart kenntlich Die Wagen ſind mit ſchließbaren
Zellen ausgerüſtet und mit undurchſichtigen vergitterten Fenſtern
verſehen Jeder Transportwagen enthält 11 Zellen in jeder
von ihnen können zwei im Notfalle für kurze Strecken drei
Perſonen Platz finden Mehr als 24 Perſonen ſollen in keinem
Falle auſgenommen werden Jedem Gefangenentransport iſt ein
Aufſeher beigegeben

R Nietleben 20 Dez Beſitzwechſel Das allen Heide
beſuchern wohlbekannte Reſtaurant zur grünen Tanne geht
heute in den Beſitz des Herrn Schweineberg über der
bisher den Deutſchen Hof in Merſeburg bewirtſchaftete

b Von der Elbe 19 Dez Schiffsverkehr Trotz derweit vorgeſchrittenen Jahreszeit herrſcht auf dem Eibſtrome der
ſich jetzt wieder ufervoll in ſeiner ganzen Breite ausdehnt noch
ein ziemlich lebhafter Schiffsverkehr Von Schandau verkehren
täglich 6 bis 8 Schiffszüge nach den Umſchlagsplätzen an der
Oberelbe und ebenſo lebhaft iſt der Stronwerkehr talwärts Falls
nicht ſtarkes Froſtwetter dem Schiffsverkehr ein ſchnelles Ende
bereitet iſt zu erwarten daß er noch über Weihnachten hinaus
aufrecht erhalten wird Die Winterhäfen ſind faſt noch leer

X Torgau 19 Dez Amtseinführung Wahl
beſtätigung Vermißt Geſtern wurde der neu
ernannte Diviſionspfarrer der 8 Diviſion der Nachfolger des
nach Wahilſtatt verſetzten Diviſionspfarrers Schmidt Pfarrer
Scheibe durch den Oberpfarrer des IV Armeekorps Zechlin
in der dichtgefüllten Garniſonkirche in ſein neues Amt ein
geführt Oberpfarrer Zechlin war ſelbſt vor acht Jahren hier

Diviſionspfarrer Die durch das Stadtverordnetenkolleginm
erfolgte Wahl des Mitgliedes Wenzel zum Senator an Stelle
des verſtorbenen Senators Conrad iſt von der Regierung be
ſtätigt worden Seit Freitag iſt der Unterſchweizer vom
Rittergut Camitz ſpurlos verſchwunden Wie aus einem von
ihm zurückgelaſſenen Briefe hervorgeht hat er ſich mit Selbſt
mordabſichten entfernt

e Vom Brocken 19 Dez Witterungsbericht Das
Tauwetter das Freitag abend begonnen hatte ſetzte ſich auch
Sonnabend und Sonniag fort und brachte uns geſtern früh
6 Grad Wärme Am 18 d M bei Sonnenaufgang war die
Ausſicht prächtig die Täler waren zwar größtenteils durch ein
in 900 Meter Höhe lagerndes Wolkenmeer verdeckt aber darüber
erhoben ſich wie Jnſeln die höheren Harzberge in prachtvoller

Klarheit Die glänzenden Schneeflächen abwechſelnd mit
dunkeln Tannenwäldern boten mit den von der Sonne be
ſchienenen Wolkenkuppen ein Geſamtbild wie es im Sommer
kanm ſo ſchön ſich findet Geſtern nachmittag trat von neuem
Nebel ein Heute vormittag iſt der Brocken in dichtem Nebel
gehüllt Das Thermometer zeigt 3 Grad und der neugebildere
Rauhreif beträgt 10 Zentimeter Nachdruck auch auszugsweiſe
unterſagt

Perlonglvexränderungen in der Krmee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Befördernngen
und Verſeznn gen Jm aktiven Heere von der Oſten Hanptm
und Komp Chef im 7 Thür Jnſ RNeg Nr 96 zum Adjutanten der 29 Div
ernannt v Sanden Oderlt im 1 Großherzogl Seſſ Jnf Leibgarde Reg

Rr 115 unter Befördernug zum Saupmm als Komp Chef in das 7 Thür
In Reg Nr 96 verſezt Gühler Major z von der Stellung als
Kommandenr des Landw Bezirks Sangerhäuſen enthoben und mit der Er
laubnis zum Tragen der Uniform des Jnf Reg von Alvensleben 6 Brandeu
burg Nr 52 dem Generalkommando des 4 Armeekorps zugeteilt v Sel
Ho w Major und wat Kommandeur im Jnf eg Fürſt Leopold von Anhalt
Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 unter Stellung zur Disp mit der geſetzlichen
Renſion zum Kommandeur des Landw VBezirtks Sangerhauſen ernannt v anger
Major und Adintant des Generalkommandos des 1 Armeekorps als Vat
Kommandenr in das Jnf Reg Fürſt Leopold von Anhait Teſſau 1I M gde
durg Nr 26 Bollmann Hauptm und Adjutant der 3 FeldArt Brig
wit einem Dienſtalter vom 15 September 1903 als Batt Cheſf in das Torguner
Feld Art Reg Nr 74 verſeßt v Köhler Hauptw und Komp Chef im
2 Thür Jnf Reg Nr 32 unter Stellung zur Disp mit der geſetzlichen

enſion zum Bezirksofſizier beim Landw Berirk Magdeburg ernannt v Kohtze
t im Jnf 9teg Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 v agdeburg Nr 26

Bettwasche
Tischwaäsche
Leibwäsche Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Oderlt defördert Wernedurg Lt im 1 Großherzog Heſſ Feldmee Nr an h tommandiert an ane
beim Thlr Huf Reg Nr 12 in dieſes Reg v Arnim Lippolt Lt imGroßherzogl Mecklenburg Feld Art Reg Nr 60 in das Thür HußRog
Nr 12 Hummell rit im Magdeburg Hion Bat Nr 4 in die

Jngen Jnſpeition verſest Im Sanitätskorps Dr Weißbach
Lit S ar Fies in 2rha r Ob rgzi befördert Dr HoffmannSlabs und Bat Arzt des 2 an In e deg Prinz Louis Ferdinand von
Dreußen 2 Maghedurg Nr 27 zum 3 Vat 6 Rhein Jnf Reg Nr 68
Hr Radert Oberarzt beim Altmärk Feld Art Reg Nr 40 zum Branden
burg TrainVat Nr 3 verſeht Dr Schmidt Stabsarzt der Landw 2 Auſ
gebots in Bitterfeld der Abſchied dewilligt

Berſongal Nachrichten Der Tierarzt Heine in Eisleben iſt
zum kommiſſariſchen Kreistierarzt für die Kreistierarztſtelle in Klausthal er
ſannt worden Der Kreistierarzt Mem men in Heitſtedt iſt nach Neu Ruppin
und der Kreistierarzt Sim mat in Schlawe nach Eisleben verſetzt worden

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Forſtmeiſter
v Tindequiſt zu Letzlingen die Königliche Krone zum Roten Adler Orden
vierter Klaſſe den Forſtnieiſtern Wagner zu Javenitz und Schöpffer zu
Planken ſowie dem Oberförſter Freiherrn v Wangenheim zu Burgſtall
der Rote Adler Orden vierter Klaſſe dem Königlichen Forſtmeiſter Zinnins
n Colbitz der Königliche KronenOrden dritter Klaſſe dem Reltor a DUngnn Ebers zu Halberſtadt bisher zu Arneburg im Kreiſe Stendalr der

Königliche KronenOrden vierter Klaſſe

Erledigze geiſtliche und Lehrerſtellen Durch das Ab
leben ihres Jnhabers iſt die unter Privalpatronat ſtehende Pfarrſtelle zu
Stenden Diözefe Schraplau frei geworden Sie gewährt neben freier
Wohnung und Haunsgarten ein Jahreseinkommen von 56550 M Die Gnaden
zeit der Hinterbliebenen danert bis Ende Mai 1905 Zur Stelle gehören zwei
Kirchen Durch Verſetzung ihres Jnhabers iſt die unter Privatpatronagt
ſtehenbe Pfarrſtelle zu Graſſau Diözeſe Stendal frei geworden Sie gewährt
neben freier Wohnung und einer Fuhrkoſtenentſchädigung von 130 M jährlich
das Grundgehali der Klaſſe I Zum Pfarrbezirk gehören drei Kirchen
Die erledigte evangeliſche Oberpfarrſtelle zu Ermsleben in der Diözeſe
gleichen Namens iſt dem bisherigen Superintendenten zu Lüben Weſtpreußen
Franz G trelow verliehen und dieſer gleichzeirig zum Superintendenten der
Diözeſe Ermsleben ernannt worden Zu des erledigen evangeliſchen Pfarrſtelle
zu Ahlum in der Ephorie Apenburg Beetzendorſ iſt der bisherige Pfarrer
in Graſſau Paul Suchsdorf derufen und beſtätigt worden Die erledigte
evangeliſche Pfarrſtelle zu Helfta in der Diözeſe Eisleben in dem bisherigen
Pfarver in Unterrißdorf Jmmanuel Guſtav Robert Fricke verliehen worden
Die erledigte evangeliſche Pfarrftelle zn Edmanns dorf in der Diözeſe Zahna
ift dem bisherigen Hilfspred ger in Reppen Panl Zimmermann verliehen
worden Der Oberpfarrer Schlemm in Gecbſtädt iſt zum Superintendenten
der Diözeſe Gerbſtedt ernannt worden Die Lehrer nud Küſterſtelle in
Rindtorf dei Arneburg Kreis Stendal wird zum 1 April 1605 frei
Wrundgehalt 1100 M Auteréulagen je 109 M Wert der freien Wohnung
165 De Bewerbungen ſind an die Königliche Regierung Abteilung
für Kirchen und Schulweſen in Magdeburg zu richten Die Lehrer
Kantor Küſter und Ocrganiſtenſtelle an der evangekiſchen Volksſchule in
Groß Lübs Kreis Jerichew I iſt ſofort zu beſetzen Grundgehalt 1200
freie Wohunug im Werte von 150 WM Alterszulagen je 120 M Bewerbungen
ſiud an die Herzoglich Anhaltiſche Hofkammer in Deſſau zu nichten

Goslar 19 Dez Aus Furcht vor dem Kriege in
Südafrika machte der im Herbſt vom Militär entlaſſene
Reſerviſt S in letzter Nacht einen Selbſtmordverſuch Er
hatte ſich nach Afrika als Freiwilliger gemeldet war eingekleidet
worden und hatte einige Tage Urlaub erhalten Geſtern machte
er hier bei ſeinen Verwandten Abſchiedsbeſuche Sein Entſchluß
nach Afrika zu gehen ſoll ihm aber inzwiſchen leid geworden
ſein und ſo unternahm er als er ſpät abends von Goslar ab
fuhr bald hinter Goslar im Eiſenbahnwagen einen Selbſtmord
verſuch der jedoch mißlang Zurückgekehrt ins Elternhaus ver
ſuchte er ſich zu erſchießen und mußte durch zwei Schüſſe
ſchwer verletzt ins Garniſonlazarett geſchafft werden

Hermſtedt 19 Dez Ein Wahlvorgang, der wohleinzig in ſeiner Art daſteht hat ſich hier abgeſpielt Der Land
wirt Adelbert Hieronymus der ſchon 23 Jahre das Amt eines
Gemeindevorſtandes verwaltete war zurückgetreten und des
wegen eine Neuwahl erforderlich Der Ort zählt 193 Einwohner
wovon 113 wahlberechtigt ſind Die Wählerſchaft war in zwei
Lager geteilt Die eine Partei wollte den bisherigen ſtellver
tretenden Bürgermeiſter Otto Naumann an die Spitze haben
die andere den Landwirt Bernhard Lobenſtein Da bei dem
erſten Wahlgange die abſolute Mehrheit nicht erzielt wurde kam
es zur Stichwahl an der ſämtliche 1183 Wähler teilnahmen Nau
mann ging aus ihr mit 56 Stimmen als Sieger hervor 55
erhielt der Gegner 2 waren ungültig

Eiſenach 19 Dez Bürgermeiſterwahl Jnfolge des
Verzichtes des zum Bürgermeiſter unſerer Stadt gewählten
Bürgermeiſters a D Wittrock Meiningen waren heute die
Bürger gegen Androhung von 1 Mark Strafe bei Fernbleiben
abermals zur Wahl eines Bürgermeiſter Stellvertreters an die
Urne berufen Das Ergebnis war die Wahl des Ratsaſſeſſors
Dr Bräcklein in Plauen Er erhielt 1252 Stimmen Auf
ſeinen hauptſächlichſten Gegenbewerber Aſſeſſor Schaper in
Greiz entfielen 717 Stimmen und auf den dritten vom Wahl
Ausſchuß noch empfohlenen Kandidaten Aſſeſſor Dr Wuttig in
Weimar 75 Stimmen 181 Wähler vereinigten außerdem ihre
Stimmen auf Bürgermeiſter a D Wittrock obgleich dieſer mit
aller Beſtimmtheit erklärt hatte auch eine eventuelle Wieder
wahl nicht anzunehmen Endlich waren auch 154 unbeſchriebene
und 99 ungültige Stimmzettel abgegeben worden Für Herrn
Dr Bräcklein fiel beſonders die Tatſache ins Gewicht daß er
drei Jahre lang im Kommnnagldienſte der Stadt Plauen i V
tätig geweſen iſt

Tinz 19 Dez Verſchwunden iſt ſeit einigen Tagen
von hier der von einer Bremer Firma mit dem Bau der Waſſer
leitung betraute Tiefbau Jngenieur Brockhaus Brockhaus hat
früher längere Zeit hier gewohnt und u a der Gemeinde

bei dem Bau ihrer Waſſerleitung als Sachverſtändigee
gedient

Teichwolframsdorf 19 Dez Stiftungen Kommerzien
rat Wilhelm Hempel hat zum ehrenden Gedächtnis ſeiner
kürzlich verſtorbenen Gattin folgende Stiftungen gemacht
3000 M zur Verſchönerung der hieſigen Kirche 3000 M für die
Armen hieſiger Gemeinde 1000 M zur Beſchaffung von Schul
büchern für arme Kinder 1500 M für die Siechen und Blöden
im Großherzogtum Sachſen Weimar und 1500 M für das
Thüringer Krüppelheim

empfiehlt in großer Auswahl

zu ſehr billigen Preiſen

Leipzig 19 Dez
Parthe

Zum Leichenfundteilt das Leipz Tagebl mit daß Sag der
geſtrigen Tage vorgenommenen Ermittelungen ein Verbrechen
ſo gut wie ausgeſchloſſen erſcheint Die Kal Stagtsſchaft iſt zu der Ueberzeugung gekommen daß Selbſtmord t
tet denn aue ngrriiche gutgcfundenzu Papiere geht ziemlich
klar hervor daß der Tapeziererlehrling Krauſe ſich ſcüo
längere Zeit mit Selbſtmordgedanken trug Ungufgeklärt n
zwar noch die vorgefundene Feſſelung doch iſt es wahr
ſcheinlich daß der innge Mann ſich der Schuur zur Ve
hinderung der Bewegnngsfreiheit bedient hat weil er ein gute

Schwimmer war rDresden 19 Dez Aenderung eines Straßen
namens Der frühere Dresdener Stadtverordnete Göhre
Vater des bekannten Paſtors a D Göhre hat an das Dresdener
Stadtverordnetenkollegium ein Schreiben gerichtet in dem er
darum bittet der Scheufußſtraße in Dresden einen anderen
Namen zu geben weil der Name an zwei nicht in beſtem Ge
denken ſtehende Bankiers erinnere die bankerott geworden und
durch die vertrauensſelige Leute betrogen worden ſeien Der
eine lebte in Dresden der andere trieb ſein Geſchäft in Jauer

Zwickan 19 Dez Volkskonzerte Dem Beiſpiele
anderer Städte folgend hat auch unſere Stadtvertretung volks
tümliche Konzerte im Gewandhaus eingerichtet Das erſte dieſer
Konzerte fand am 16 Dezember ſtatt und war gut beſucht
Das Eintrittsgeld mit Garderobegebühr betrug nur 20 Pfg

Standesamtkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 19 Dezember

Anfgeboten Gaſtwirt Heinrich Wacker u Aleida Knöpker
Brandenburgerſtr
Geboren Fabrikarbeiter Franz Weber Franz Peters

bergſtr 44 Sattler Otto Lathan Otto Karlſtr Feuer
wehrmann Paul Knötzſch Kurt Deſſauerſtr Poſtſchaffner
Guſtav Grey Walter Wettinerſtr 22 Muſiker Ernſt
Schröder Martha Fleiſcherſtr 285 Militärinvaliden Karl
Lindau Johanna Fichteſtr Terrqzzofabrikanten Alberto
Cappella Frieda Friedrichſtr 36

Geſtorben Hauptwerkſtättenarbeiters Paul Schirrmeiſters T
Elfriede 4 Mon Harz 35 Silberarbeiters Paul Stockhanſen
T Luiſe 13 J Georgſtr Lehrers Oskar Mäder T
Martha 9 Mon Uhlandftr

Standesamt Halle 8 Steinweg 19 Dezember
Aufgeboten Obſtbaulehrer Adolf Beckel und Margarete

Schwarz Wiittſtock und Schülershof 11a Friſeur Pautk Preſch
und Klara Schüppel Nicolaiſtr 12 Bauarbeiter Paul Schwarz
und Berta Schulze Gerberſtr 8 und Körnerſtr 14

Etzeſchließung Bäcker Karl Weinhage und Minna Emmrich
Mühlgaſſe 1 und Dorotheenſtr
Geboren Schriftſetzer Wilhelm Franke Eliſabeth Klinik

Agent Lorenz Nolte Anna Merſeburgerſtr 22 Arbeiter
Hugo Dönitz Panl Dachritzſtr Arbeiter Otto Gittel

Walter Wörmlitzerſtr Arbeiter Karl Müller S Otto
Weingärten 37 Tiſchlermſtr Wilhelm Rolle Charlotte
Domſtr Kaufm Karl Mädlow Karl Dorotheenſtr

Paſtor Karl Nancke T Langeſtr 19 Gymnaſialproſeſſor Karl
Wittig Jrmgard Zinksgartenſtr Geſchirrführer Karl
Berthold Kurt Kl Sandberg 14 Geſchirrführer Friedrich
Berger Emma Thomaſiusſtr 35 Geſchirrführer Albert
König Walter Ratswerder Schloſſer Alwin Bornſchein
Zwill Jda u Otto Torſtr 28 Glasmaler Walter Zeumer

Exrich Klinik Arbeiter Johann Fieller Hulda Klinikt
Hilfsbeizer Wilhelm Reichenbach Hildegard Delitzſchere
a 76 Reſtaurateur Albin Reichel Wilhelm Leipziger
ſtraße 17

Geſtorben Poſtboten Otto Köhler T Frida 2 M Beru
hardyſtraße 11 Väckermeiſters Guſtav Fölluer T Aunng 9 J
St Eliſabeth Krankenhaus Tiſchlers Karl Wegner S Walter

1 W Kuttelhof 10 Modelltiſchlers Otto Enke Ehefrau Jda
geb Witte 31 J St Eliſabeth Krankenhaus Stellmacher
meiſters Friedrich Denner S Johannes 4 J CLandsberger
ſtraße 64 Eiſenhoblers Friedrich König S Emil 4 M Wein
gärlen 21 Arbeiters Ernſt Butzmann totgeb Kellner
ſtraße 16 Verſicherungs Jnſpektors Wilhelm Meierding
totgeb Hrondorferſtr Penſ Polizei Sergeants Augnſt
Lucas Ehefrau Anna geb Schwarze 45 J Klinik Mechanikers
Friedrich Beige S Arnhold 3 M Große Märker
ſtraße 16 Arbeiter Karl Jung 73 J SteinwegHandelsmann Auguſt Stitz 73 Canſteinſtr Jnvalide Ludwig
Nicolai 66 J Mauerſtr 17 Rentner Louis Heinrichsbofen
82 J Martinſtr Chemiker Heinrich Doebel 27 J Dorotheen
ſtraße 17 Knecht Karl Göricke 19 J HKlinik Hedwig Lüdicke
27 J Klinik Siedemeiſter Ernſt Friedrich 70 J St Eliſabeth
Krankenhaus Oberſtleutnant Bruno von Hartmann 489 J
Krukenbergſir 19 Maunxer Franz Schmidt 48 J Klinit

Fleiſcher Franz Klaus 30 J Klinitk Arbeiters Wilhelm Braun
Ehefran Einma geb Siedloff 22 J Klinik

Bekanntmachung
Wer irgend ein Juſtrument oder Muſikwerk I Qualität ob

Polyphon Symphonion Kalliope Ariſton oder Monat
ſowie echtes Grammophon oder Phonograph mit garantiert
reinem Ton zu kaufen wünſcht wende ſich direkt an die renom
mierte Uhren und Muſikwerk Handlung von Gustav Uhli
Halle a untere Leipzigerſtraße Größtes Lager der
Provinz Sachſen aller exiſtierenden Muſikwerke weichejedermann in meiner Ausſtellung J Etage frei zur Anſicht und
Probe ſieben Jlluſtrierte Preis Kurgute mit alleränßerſtes
Preiſen koſtenlos und freiNen Hymnophon und Jmperntor Sprech Apparate Neu
Chriſtbanmſiänder mit Müuſitk dunderte von Stücken ſpielend

Vhlig Hulle g S untere Leiyzigerſt

W

94 Leipzigerstr 94
Prachtvolle Walnüsseallerfeinste Haselnüsse Spargoel

felnste Paranüsne Erbsen
t franz Krackmaudem Jfeinste Trauvbenronsinen
extra Smyrna eigenfeinate Harobicic Datteln
Annanns in Frucht und Dosen

ofteriart lerGustav riedrici härgasse
6wle alie Sorten G
Frucht Konnxerven

Bohnen

bitiigete Beunugeqguelle bei
Gustav Fricdrich Bärpazeo

aber Sieschon meinespitakugeln Honig
kuchen mit Chocolade überzogen

Ich möchte Sie gern als
Kunden haben
t Broltestr 1 u Marktre er Booch Rother Thurm 12

beste und

Die
des Logerbeſtandes des verſtorbenen

Wrinhändlers Kreickemeyer
ſollen von den Erben

zu jedem annehmbaren Preiſe hl eng
freibändig verkauft wenen et Gr Märkerſtraße 14 Frieärieh oeler

Empfehle zum Feſte
e friſch eingetroffen W

Große ſtarke Aale
Nuſſ Kaviar Oelſardinen

r und Vrrige Wrlder
eunangen AalbrLachs Appeint Sild Anchovie n

Reſibeſſände

en und kleinen Doſen en hans

W
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töbelfabrik und Rlagazin Bernh Grunwalch Rathausſtr 2
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möhbel Spiegel nud FPolsterwaren zu reellen denkbar billigſten Preiſen unter laugjäbriger

Komplette W olhdzanergs Hüteals Salons Wohn Speiſe Herren und Schlafzimmer Kücheneinrichtungen c
meinen großen bellen Möbelſälen in einſacher ſowie reichſter Ausführung aufgeſtellt
Zeichnungen Koſtenguſſhläge und Aufſtellungen bereitwilligſt und koſtenlos ohne irgend welche Verpflichtung

m e heitenu rDie Beſichtigung ſiteile c
und allen gangbaren Holzarten ſtets in überraſchend reicher Auswabl in
dem gecdrien rn ahne zaniies Aufduttiatttöteit jederzeit 9273 aneimLieferung durch eigene Geipanne frei Haus

Telepbonruf Nr 759 FBeue En Gr v Tiſchlermeiſter atte 2 neben dem Sparkaſſen Gehäude und Bauers Vraucrei
Tee

Zur Auswahl

a b S 2praktischer estg gchenke
empfehle ich mein nes Lager e

ff SolingScaniwaron
nur prima Fabrikate

Tisch Pessert und
Iranchierbestecke

mit Ebenholz Knochen und Elfenbeinheft
Cabaretgabeln

Butter und Küäsemesser
Austerngabeln
Champagnermesser

Zratenmesser Konfekigabeln
Bratengabeln
Brotmesser
Kaviarmesser
Ohstmmesser
Nussbrecher
Vischhbestecke
Geflügelscheren
Krebsmesser
Zuckermesser
Brotgabeln

Taschenmesser
in beſonders reicher Auswahl
Berndorter Alpaka

Slber Bestecke
vollkommenſter Erfatz für

echtes Silber

Feine Biuis
mit Butter und Käsemessern

Cabaretgabeln Tranchier
Bestecken Kinderbestecken

Löſffeln ete

wrg tWilh Ieche1

i S57

W e
Müller Gr Märkerstrasse 3 dicht am Markt

Varbikation an Spezial IAnstrumenten Geschüäft
emnptiehlt als passende Welhnachts Geschenke sein grosses Lager von

guten alten und neuen
Violinen Cellos Sehlag

Streieh Akk
u Menzenhauer
Guitnarre Zith
Trommeln Mu

sikwerken
Odeon Sprech

Apparaten
nebst Platten

Okkarinas
Mund u Zieh

Harmonikas
Mandolinen

Kinder Violinen von 50 4 an Kinder Frompeten Notenständern ete alle
Arten Metall Blas Instrumente eig Vabrikat Reparaturen an sümtlichen
Insträmenten werden gut und fachgemäss ausgeführt

91069 e

welche bei unſerer Mäntel Fabrikation übrig geblieben ſind
werden ſoweit der Vorrat reicht in den Vormittagsſtunden
von 41 Uhr und nachm von 5 Uhr im ganzen und
einzelnen zu außerordentlich billigen Preiſen verkauft

Gier Se Müntel Fabrik
Gr 24 i Singan Schulſir 11

d R d 7e e en e eg S S S n
7 15 z v re e t e C We9 den s 2x Se Bheungt u knlte Füsse F Schwsissf ext ghah t r
Se a Schuh Stiefel u Lederart Leicht salonf wasserd u wärm

as Pelz Lager Versand u Anſertg f Jederm S
nach Mass u Garant Harngarbelt Prob r g ſr

Schaſt Schnür Knopf Schnallen u Zug Wolistiefot v aussen vollst Aer nocheleg

venchien ar Nr 23 Willihald werternus
nur einzig und Tſſein diere Firma ſt cie Wollslielſeln

rer lere tigt 2Damen Leder Ilausschuhe getüttert Herreu Zugetleſeln von Mk 90 an
von M 50 anDamen Vilzeehuhe mit elgrrgenh Horron Sehnalienatiekeln v II 00 an

von M 1 25Damen Vilzpantoffelnbaltb v M 0 Aben
stleteln von M 00 an

J 8

e eng J eJ S C e er e l 7 Se d e S r 2 2 r

S S e n

e

W J

d

S d

V

Phywikalische baukästen
mit Anleitung zur Selbstherstellung be
triebsfühiger und praktisch verwend

barer Apparate
I Serile

I Elektromolor 4 M2 Dynamo Maschine 6 M
3 Induktions Apparat 6,50 M
4 Funkeninduktor 8 M5 Morse Schreibtelegrapuö M
6 Haustelegraph 6 M7 Telephon 2 Stationen 26 M
8 Akkumuiator 4 M9 Dampfmasechine 8 M

10 Lehruhr
Ein hervorragendes Lehr 4 Mund Be

die Naturlehre und in die pre aktischen
Arbeiten des Mechanikers Elektrotechnikers und Monteurs Vorrütig bei
Hugo Weter Bichhandlung

An der Hauptpost

z den
Gr Steinstrasse 36
Geiststrasse 49
Alter Markt 2
Merseburgerstrasse 163
Leipzigerstrasse 21

ernruf 44
Amt Ammendorf

Sulewedeler

Baumkuchen
in anerkannt vorzüglicher
Qualität im Preisso von
6 50 Mark versendet
C Petevrs

on Hoflieferant Sr Hoheit
e des Herzogs von Anhalt

FGalzwedel

In Halle Verkaufsstelle bei
Frau Huath Ho fuanu Geiststr 21

See ſarhſ
A Lhbermann

Gr Steinſtr 84

z empfiehlt
9 Pvborl

I

Twibot Chrioh

Loden Panama

Luſtre Zanella

Satin Leinen

Vgatiſt Seide

uſtv

e 9

Kerkules Ritt
iſt das einzige Mittel um alle Scher
ben von Glas Porzellau MarmorBVernſtein 2e in Waſſer haitbar
zu kitten Flaſchen à 30 J bM Waltsgott Rachf Gr ülrichſtr s0

Sammel u Verkaufsſtellen
von

Zigarrenköpfchen Kiſten Vändern
und Staniol zur

Weihnachts Beſcherung
ſür arme Waiſenkinder

a Sammelſtellen
Einil Hildebrandt Gütchenſtr 11
Wilh Camnitins KönigſtraßeFriedrich Maver Georgſtr 5 II
Rudolph Svpeck Marienſtraße 4
Friedr Künniger Laurentinsſtr 17
Adolf Möbins Ritterſtraße 5 I
Moritz König Schilerſtraße 39 pb Sammel nnd Verkaufeſtellen

Ednard Kobert Gr Ulrichſtr 43
Friedr Oehlſchläger Schmeerſtr 14
Curt dir hin eeg 33

Dumen Boxenl Sehnür und Knopf

Knabe 9ſeider Eis
Moritz König ab G Schuhert i

Rathausſtraße 8
Anſragen Poſt und Geldſendungen

ſind zu richten an Moritz König
Schillerſtraße 39 part

schüäfti gungsmittel zur Einführung in

chf E Grecke Mans E

NMustergültiges
Vabrikat
ersten Ranges

un mässigen Preisen
auch auf

Tellzahlungen
F7

S

Joh Metzschmann Kunstmagazig
Gr Ulriehstr L

Abteilung A
Grösstes Lager in Artikeln für

Brandmalerei Kerb u Plachsehnitzerei
Lederpunzarbeiten Kratz u Schabearbeiten

Aquarell u Oelmalerei
Reſche Auswalil n geschmackvoll

ausgeſührten Gegenstäncden
O Aufträge jeder Art werden prowpt erledigt

Beliebteste
OQualitäts Marke

am Platzoe
Iiustrierter Pracht Katalog

gratis und franko
gen

Joh NMietzschmanmn Kunstmagarin

Gr Ulrichstr I2
Abteilung B

Reichhaltiges Lager in gerahmten Bildern

Stahl u Kupferstiche Radierungen
Steinzeichnungen Gravüren

Moderne EKinrahnmungen
Gold u Politurleisten

Anfertigungen neuer Rahmen in kürzester Zeit

Olharrieteteoelkern
bergeſtellt mit garautiert reiner Butter ſowie auch mit anderen

Zutatenempſiebtt Pückermeiſter Rob Bieler Weidenplan 7

unübertreffen
in Gesehmael und Ausgiebiglceit

Töpfe mit Porzellandeckel Versehlues,
Zu haben in den besseren einschlägigen Geschäften

General Vertrieb Aug Troſtaseh Landwehrstr 1 Fernruf 2891

5 Doppelwaggons Pressstroh
Roggen und Weizenſtroh Drabtballen J Qualität ſteben Donners
tag den 22 und Freitag den 23 d Mts anf hieſigem Güterbabubof
preiswert zum Verkauf und nehme Beſtellungen vorher gern z taeaen

I Köppe Triftſtraße 16 Tel 497
We eüliiachtes bitte

des Vereins für Kinderhorte e V
Für 500 mere Anſtalten beſfuchende Kinder Knaben und Mädchen im

Alter von 6 bis 14 Jahren bitten wir auch in dieſem Jahre um Liebesgaben
zum Weibhnachtsſeſte

Uns zugedachte Spenden werden von den unterzeichneten Mitgliedern
des Verwaltungsrates mit Dank entgegengenommen
Fräul E Froſt Frau Geh Kommerzienrat Lehmann Frau KauſmannLeupold Frau Kommerzienrat E Steckner Bankier Apelt Gewerbe
ſchullehrer Dr VBernigau Superintendent Vetbge Stadtrat Billing Amts
gerichtsrat De Vindſeil Stadtrat Bonſtedt Stadtſchulrat und königl Kreis
ſchulinſpektor Brendel Kauſmann Goericke Rektor Graefe Rektor Grotbe
Stadtverordneter Gygas Bankier E Hagßengier Kaufmann H Heuber
Stadtverordneter Hofmeiſter Buchdruckereibeſier Wilhelm Karras Stadt

ne A Knabe Stadtverordneter Kobert Damvpfziegeleibeſitzer
Löſche Rektor Dr Maennel Sanitätsrat Dr Mekus Generalarzt aDr Metzuer Rentier Pabſt Rektor Panſegran Rentier Reichel Kaufm

Schumann Magiſtrats Sekretär Statemann Rektor Ste m Stadtrat
Dr Tepelmann Oberpfarrer Wächtler Rektor Dr Wohlrabe

Lehrer Zweigler

Gymnasiasten Roealschülerm ymne Arbeiltsstanden Pension Halbpenaion
Bernburgerstrasse WB II Waldsteln

qſÜYüYhſ



HGG eobert Weise Friedrichplatzm II DIG Cempfiehlt p
besonders verfeinerte MischungFrisch gebrannte Kaffees n

Pfd 90 100, 120 140 160 180O 200 Pfg
Gesundheits Kakao Pfd 20 40 1 60 Mk Gloria u Kraft Ravao Pfd 30 00 40 Mk

Chines Tees neuester Ernte prachtvolle Mischungen Ptd 80 40 3 4 u 5
F Speise u Koch scholcoladlen P 20 160 2 bis 3 Mk

Alles in eleganten e I Pfd Paceknungen Alles in eleganten Pſd Packungen
S r v 5r T S S 2 S e ee J t S i S e iS 2 z S c e e ePraktiſches Fſſſen

Kriſe
Brillen gang Momimer

genau angepasstempfehlen in reicher Auswabt Halle 4 S Opernsgläser

u G6 8 u 9 Mk e za Nuer Co Geschältshaus keiner Ierren und Knaben Meden S areweter ThermomelerBagatis für Haus u Küche S wot S ReisszeugeV Gr Steinſtr 14 attere aphische Apparateu BedarfsartIicelösster Auswahl billigstSchlafrö cke Carl Sohneider
in grösster Answahl von den einſaehsten bis zu den apartesten Veubeiten Institut für Optik u Mechaui

Morgen Joppen aus Joppen S Gr Viriekstr
NB Modell DBampfingasehinen

MNiedrigseste Wreise

Musik Jnstrumente Saiten
alter Art hefert billigst

Rich Hunger Halle Geiststr 64
Spez Saiteninstrumente

Theater Malerei
Vranz Reinecke Hannover

a Betriebsiodelle VisenbahnS eüge mit Hampf und Vhrwerlkc
Laterna minagien u Räder dazu
i hunm damit zu räumen extra vällige

Als praktifrcheWehbuahhsgeſhenke

empfehle

Schlittschuhe Oriuin u Octgemilde
neueſte Syſteme undKinderschlitten fertig gerehmte Bilder

M 2,50 bis 30 Mk
Kinderkochherde
Kinderwase htigehe

Kimdermöhbel
v n 4nis rennrit vwt r

8 c
Große Ulrichſtraße 57

Zweite Ausstellung der Sanalecker
erkstätten in Saaleck bei Kösen

jeder Art und in allen Preislagen in bekannt reichster
Answahl bei

TWauseli e rosse
Buaceh und Kunst Handlung

S t

de c nune e die im x
llackmaschine

Hachtaedagogium lankenburg Harz Seil Loneht
Entlassungszeugnis aus J ob Sr K I verechtigt 2 ein bisher Bad Sachsa je nach W anseh Sitten

24 Aovember bis Weihnacht Dienst Bis Mich 04 Procpekt durch den Direktor ein230 Schüler entlassen Rhotoert Sie er uetseht nicht cKünstlerische Leitung Verstoptt sich nicht SWird nie stumpf
Arbeitetsehneller u ſeiehter

als jedes andere System
Als Wurststopfer

vorzüg lich
Tür jeden Ilanshalt das beste SFest esehonka h

Prof Schultze Anaumburg
Ansgestellt werden

Stühle Sessel Sofas Tische Beleuchiungs
körper Glas Porzellan und

Flessinggegenstände

aedagogium
Entlassungszeugnis aus
Kl I berechtigt 2 ein
Dienst Bis lich 042360 Schüler entlassen

ad Sachsa
m Prosp kostenkrei

Direktor

ßhotert

r r J 7 2 mr a e re Sm m r 3 5 J a 3 Z e 5e Be 5 3
e

Düsseldorſer Punsch Extralct feioste Qualitäten in allen en keine deutsclhe und arg Lilköre

ren 25 bis 50 M

BRordeaux Rhein II Moselweine vorzüglich Bowlenweine PFlasché von 50 Pfg an
Hochfeiner alter Portwein Sheruy Madeirn t e t medizin G ine zu bhilligsten Prei isen
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